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STADT     GÖSSNITZ
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15. Jahrgang 
 kostenlos an alle Haushalte

Nr. 714. Dezember 2008

Weihnacht

Es blüht der Winter im Geäst,
und weiße Schleier fallen.
Einsam erfriert ein Vogelnest.
Wie vormals läßt das Weihnachtsfest
die Glocken widerhallen.

Es neigt sich über uns der Raum.
Darin auch wir uns neigen.
Es glänzt der Kindheit Sternentraum.
Ein Tränenstern blinkt hoch am Baum.
Das Licht weint in den Zweigen.  
                                        
                                             J. R. Becher

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Gößnitz und ihrer Ortsteile,

in wenigen Tagen feiern wir wieder das Weih-
nachtsfest und das Jahr 2008 neigt sich dem 
Ende zu. Ich wünsche Ihnen ein fröhliches und 
besinnliches Weihnachtsfest, recht schöne und 
geruhsame Feiertage im Kreise Ihrer Ange-
hörigen und Ihrer Familie. Für das Jahr 2009 
wünsche ich Ihnen persönliches Wohlergehen, 
Gesundheit und Zufriedenheit.
               Ihr Wolfgang Scholz, Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen

Beschlussübersicht der öffentlichen Stadt-
ratssitzung
48. Öffentliche Stadtratssitzung am Mitt-
woch, dem 23. Juli 2008
Beschluss-Nr. 346/2008 
Der Stadtrat beschließt die Erweiterung des TOP 7 um die Punkte
– Weiterführung Städtebund
– Aufhebung Beschluss-Nr. 337

Beschluss-Nr: 347/2008 
Der Stadtrat stimmt der erweiterten Tagesordnung zu.

Beschluss-Nr.: 348/2008  
Der Stadtrat, beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung mit dem 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2008.

Beschluss-Nr.: 349/2008
Der Stadtrat beschließt den Finanzplan 2007-2011 und das Investi-
tionsprogramm der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2008 gem. § 62 
der ThürKO.

Beschluss-Nr.: 350/2008
Der Stadtrat beschließt, der Weiterführung des Städteverbundes zu-
zustimmen. Gleichzeitig soll der raumordnerische Vertrag, welcher 
im Herbst 2008 ausläuft, mit neuern Inhalten für den Zeitraum von 
5 Jahren festgeschrieben werden.

Beschluss-Nr.: 351/2008
Der Stadtrat beschließt, der Aufhebung des Beschlusses 337 zuzu-
stimmen.

49. Öffentliche Stadtratssitzung am Mitt-
woch, dem 17. September 2008
Beschluss-Nr.: 357/2008 
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Tagesordnung zu.

Beschluss-Nr.:  358/2008  
Der Stadtrat stimmt der Niederschrift vom 23. Juli 2008 zu.

Beschluss-Nr. 359/2008
Der Stadtrat beschließt, den rechtskräftigen Bebauungsplan der Stadt 
Gößnitz  für das Gewerbegebiet „Taupadeler Weg“ in der Gemarkung 
Gößnitz, Flur 9, Flurstück 985, genehmigt durch AZ: G/Sch/B06-
/09.92, vom 16.09.1992, aufzuheben. Der Aufhebungsbeschluss und 
der Lageplan werden hiermit öffentlich bekannt gegeben.

Beschluss-Nr. 360/2008 
Der Stadtrat beschließt, den rechtskräftigen Bebauungsplan der Stadt 
Gößnitz für das Wohn- und Mischgebiet „Engel-Nörditz“ in der Ge-

markung Nörditz, Flur 1, Flurstücke 7, 8 und 12, genehmigt durch 
AZ: 210-4621.20-ABG-012, vom 07.März 1995, aufzuheben. Der 
Aufhebungsbeschluss und der Lageplan werden hiermit öffentlich 
bekannt gegeben.
         
 

Beschluss- Nr. 361/2008 
Der Stadtrat beschließt, den Aufstellungsbeschluss zum Vorhabens- 
und Erschließungsplan zur Wohnbebauung „Goethestraße“ in der Ge-
markung Gößnitz, Flur 3, Flurstücke 228 und 279, Beschlussnummer 
127, vom 27. September 1995 aufzuheben. Der Aufhebungsbeschluss 
und der Lageplan werden hiermit öffentlich bekannt gegeben.
         
 

Beschluss-Nr. 362 
Der Stadtrat beschließt, den Aufstellungsbeschluss zum Vorhabens- 
und Erschließungsplan zum Eigenheimstandort „Taupadeler Weg“ 
in der Gemarkung Gößnitz, Flur 9, Flurstückes 985 (Teilfl äche), 
Beschlussnummer 140, vom 28. Oktober 1995, aufzuheben. Der 
Aufhebungsbeschluss und der Lageplan werden hiermit öffentlich 
bekannt gegeben.
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Beschluss-Nr. 363/2008 
Der Stadtrat beschließt, den Aufstellungsbeschluss zum Vorhabens- 
und Erschließungsplan zur Wohnbebauung „Petzold`s Wiese“ in 
der Gemarkung Gößnitz, Flur 4, Teilfl äche des Flurstückes 481/1, 
Beschlussnummer 177, vom 28. Februar 1996, aufzuheben. Der 
Aufhebungsbeschluss und der Lageplan werden hiermit öffentlich 
bekannt gegeben.

Beschluss-Nr. 364/2008
Der Stadtrat beschließt, den Aufstellungsbeschluss zum Vorhabens- 
und Erschließungsplan für das Gebiet Wohnanlage „Lessingstraße“ in 
der Gemarkung Gößnitz, Flur 5, Flurstücke 697/1;697/2;677/3;677/4; 
677/5; 677/6 und auf einer Teilfl äche des Flurstücke 696/2 und 
678/4, Beschlussnummer 212, vom 29.Mai 1996, aufzuheben. Der 
Aufhebungsbeschluss und der Lageplan werden hiermit öffentlich 
bekannt gegeben.

   
 
Beschluss-Nr.:  365/2008
Der Stadtrat beschließt Frau Ursula Jankowski in den Seniorenbeirat 
des Landratsamtes als beratendes Mitglied zu berufen.

Beschluss-Nr.:  366/2008
Der Stadtrat beschließt, die außerplanmäßige Ausgabe der Haus-
haltstelle 6150.033.9410 zur Finanzierung der Meerchenquerung im 
Zuge des Kanal- und Straßenbaues B 93
(Kreuzungsbereich: Uferstraße/Markt/Dr.-.Wilhelm-Külz-Platz/
Mittelstraße) in Höhe des überarbeiteten Kostenangebotes von 
32.328,54 EUR.

50. Öffentliche Stadtratssitzung am
Mittwoch, dem 22. Oktober 2008
Beschluss-Nr.:  370/2008
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Tagesordnung zu.

Beschluss-Nr.:  371/2008
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Niederschrift vom 17. 
September 2008 zu.

Beschluss-Nr. 372/2008
Der Stadtrat hebt den Aufstellungsbeschluss 77/92 des Stadtrates 
vom 20.05.1992 zum Bebauungsplan in der Ortslage Nörditz auf. Der 
Aufhebungsbeschluss und der Lageplan werden hiermit öffentlich 
bekannt gegeben.     
 

Beschluss-Nr. 373 /2008
Der Stadtrat hebt den Aufstellungsbeschluss 49/92 des Stadtrates vom 
25.03.1992 zum Bebauungsplan Teilbebauungsplan I für den Bereich 
Markt, Uferstraße, Schmiedegasse, Gartenstraße, Schönburger Str., 
Am Friedhof und Marktgasse auf. Der Aufhebungsbeschluss und der 
Lageplan werden hiermit öffentlich bekannt gegeben.
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Beschluss-Nr. 374 /2008
Der Stadtrat hebt den Aufstellungsbeschluss 21/93 des Stadtrates 
vom 31.03.1993 zum Bebauungsplan für das Gebiet Bornshainer 
Weg auf. Der Aufhebungsbeschluss und der Lageplan werden hiermit 
öffentlich bekannt gegeben.
       

Beschlusses Nr. 375/2008
Der Stadtrat hebt den Aufstellungsbeschluss 130/00 des Stadtrates 
vom 12.07.2000 zum Vorhaben- und Erschließungsplan KfZ- Betrieb 
Zwickauer Straße (ehemaliger Rinderstall) auf. Der Aufhebungs-
beschluss und der Lageplan werden hiermit öffentlich bekannt 
gegeben.

         
 

Beschluss-Nr. 376/2008
Der Stadtrat hebt den Aufstellungsbeschluss 18/92 des Stadtrates 
vom 26.02.1992 zum Vorhaben- und Erschließungsplan Altenburger 
Straße 7/13 auf. Der Aufhebungsbeschluss und der Lageplan werden 
hiermit öffentlich bekannt gegeben.
        
 

Beschluss- Nr. 377/ 2008
Der Stadtrat hebt den Aufstellungsbeschluss 20/92 des Stadtrates 
vom 26.02.1992 zum Bebauungsplan Zwickauer Straße Ortsausgang 
links auf. Der Aufhebungsbeschluss und der Lageplan werden hiermit 
öffentlich bekannt gegeben.

         
 
Beschluss-Nr. 378 /2008
Der Stadtrat hebt den Aufstellungsbeschluss 71/91 des Stadtrates vom 
17.07.1991 zum Vorhaben- und Erschließungsplan „Alte Ziegelei“ in 
Hainichen auf. Der Aufhebungsbeschluss und der Lageplan werden 
hiermit öffentlich bekannt gegeben.
         

 Beschluss-Nr. 379 /2008
Der Stadtrat hebt den Aufstellungsbeschluss 324/98 des Stadtrates 
vom 28.01.1998 zur Erarbeitung einer Außenbereichssatzung in 
Hainichen auf. Der Aufhebungsbeschluss und der Lageplan werden 
hiermit öffentlich bekannt gegeben.         
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Beschluss- Nr. 380/2008
Der Stadtrat hebt den Aufstellungsbeschluss 19/99 des Stadtrates vom 
21.07.1999 zum Vorhaben- und Erschließungsplan Umspannwerk 
auf. Der Aufhebungsbeschluss und der Lageplan werden hiermit 
öffentlich bekannt gegeben.

         

Beschluss-Nr. 381/2008
Der Stadtrat hebt den Aufstellungsbeschluss 50/04 des Stadtrates vom 
17.11.2004 zum Bebauungsplan Schmöllner Straße/Bahnhofstraße 
auf. Der Aufhebungsbeschluss und der Lageplan werden hiermit 
öffentlich bekannt gegeben.
 

Beschluss-Nr. 382 /2008
Der Stadtrat hebt den Aufstellungsbeschluss 257/01 des Stadtrates 
vom 04.07.2001 zum Vorhaben- und Erschließungsplan Flurstück 60/2 
(Oelholz) auf. Der Aufhebungsbeschluss und der Lageplan werden 
hiermit öffentlich bekannt gegeben.

Beschluss-Nr. 383 /2008
Der Stadtrat beschließt auf der Grundlage der Vorstellung des Pro-
jektes (Stand 10/08) den grundhaften Ausbau der August-Bebel-Str. 
bis Dr.-Wilhelm-Külz-Platz (III. Bauabschnitt) in Gößnitz.

Die Origniallagepläne können in der Stadtverwaltung Gößnitz, Bauamt 
eingesehen werden.

Das Stadtbauamt informiert:

Auskunftspfl icht zur Bautätigkeitsstatistik
Für die Errichtung eines Gebäudes, für die Durchführung einer 
Baumaßnahme an bestehenden Gebäuden oder dem Abbruch werden 
durch das Thüringer Landesamt für Statistik Daten bei den Bauauf-
sichtsbehörden, den Bauherren und in den Gemeinden erhoben.
Entsprechend Hochbaustatistikgesetz (HBauStatG) vom 05.Mai 1998 
(BGBl. I, S 869) ist die Bauaufsichtsbehörde und die Gemeinde ge-
genüber dem Thüringer Landesamt für Statistik auskunftspfl ichtig.
Mit Inkrafttreten der neuen Thüringer Bauordnung am 01.05.2004 
ergeben sich zunehmend Probleme bei der Erfassung derartiger Bau-
abgangsdaten. Für die Bauabgangserhebung (Abbruch von Gebäuden) 
bitten wir um Informationen von den jeweiligen Eigentümern, die 
einem Abbruch entsprechend Thüringer Bauordnung planen, da wir 
nicht von allen Abbruchmaßnahmen Kenntnis erlangen.
Die Mitteilung an das Stadtbauamt kann formlos erfolgen und ist ge-
bührenfrei.                                                       G. Kupfer, Amtsleiter

Steuerzahlungen für 2009
Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes geben wir hiermit öf-
fentlich bekannt, dass für diejenigen Steuerschuldner, deren Bemes-
sungsgrundlage (Messbeträge und Steuerfestsetzungen) sich seit der 
letzten Bescheiderteilung vom 10.01.2006 für Grund- u. Hundesteuer 
nicht geändert hat, die letzten Bescheide ihre Gültigkeit behalten. 
Die Hundesteuermarke bleibt für die Jahre 2008/2009 gültig.
 Die Grund- u. Hundesteuer 2009 wird mit den zuletzt erteilten 
Bescheiden, festgelegten Beträgen und Zeitpunkten (gem. § 28 
Grundsteuergesetz) fällig. 
Hiermit möchte die Stadtkasse Gößnitz alle Steuerzahler an die 
Fälligkeit zum 15.02.2009 für Grund- u. Hundesteuerzahlung 2009 
erinnern. 

Bei Steuerzahlern mit Abbuchungsauftrag werden die fälligen Beträge 
am 15.02.2009 von Ihrem Konto abgebucht. Alle weiteren Steuer-
zahler bitten wir, unter Angabe des Aktenzeichens (Steuernummer) 
bis zum 15.02.2009 auf das nachstehende Konto der Stadtverwaltung 
Gößnitz einzuzahlen.
Bankverbindung: Sparkasse Altenburger Land
   Konto: 1312002812, BLZ: 83050200
Einzugsermächtigungen behalten bis auf Widerruf ihre Wirksamkeit. 
Die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem Monat, 
die mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen beginnt, durch Wider-
spruch bei der Stadt Gößnitz, Steueramt, Freiheitsplatz 1, angefochten 
werden.                                                         Scholz, Bürgermeister 
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Haushaltssatzung
der Stadt Gößnitz (Landkreis Altenburger 
Land) für das Haushaltsjahr 2009
Auf Grund des § 55 ThürKO erlässt die Stadt 
Gößnitz folgende Haushaushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2009 wird hiermit festge-
setzt; er schließt im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  
3.643.720 EUR

im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  
2.493.812 EUR  ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsfördermaßnah-
men wird auf  500.000 EUR festgesetzt.
      

§ 3
Verpfl ichtungsermächtigungen im Vermö-
genshaushalt werden nicht festgesetzt.
     

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachste-
hende Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt.
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen  
 Betriebe (A)         235 v.H.
 b) für die Grundstücke (B)   320 v.H.
2. Gewerbesteuer        320 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur 
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf 600.000 EUR 
festgesetzt.

§ 6
Die Umlage erfüllende Gemeinde beträgt 
152.000 EUR.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 
01.01.2009 in Kraft.
 Gößnitz, den 03.12.2008     
 Scholz, Bürgermeister der Stadt Gößnitz 

Der Haushaltsplan 2009 liegt in der Zeit vom 
15.12.2008 bis  05.01.2009 während der üb-
lichen Dienststunden in der Stadtverwaltung 
Gößnitz, Freiheitsplatz 1, im Zimmer 201 
(Kämmerei) aus.
Hinweis: Verstöße wegen der Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften, die nicht die Ausfer-
tigung und diese Bekanntmachung betreffen, können 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht werden. Sie 
sind schriftlich unter Angabe der Gründe geltend zu 
machen. Werden solche Verstöße nicht innerhalb einer 
Frist von einem Jahr nach dieser Bekanntmachung gel-
tend gemacht, so sind diese Verstöße unbeachtlich. 
    

Nichtamtliche Mitteilungen

Entsorgungskalender 2009 
und Entsorgung von Weih-
nachtsbäumen:
Der Dienstleistungsbetrieb Abfallwirt-
schaft/Kreisstraßenmeisterei informiert
In den letzten Dezemberwochen werden allen 
Haushalten und gewerblichen Unternehmen, 
die an die öffentliche Müllentsorgung ange-
schlossenen sind, die Entsorgungskalender 
für 2009 zugestellt. Wie in den vergangenen 
Jahren wurde der bewährte Aufbau im We-
sentlichen beibehalten. Bitte beachten Sie, 
dass durch Tourenänderungen die Abfuhr an 
anderen Wochentagen möglich ist. 
Ausgediente Weihnachtsbäume können auch 
in diesem Jahr wieder kostenlos an nachfol-
gend genannten Stellen abgegeben werden: 
• Kompostieranlagen: Göhren und Hai-

nichen
• Recyclinghöfe: Lucka, Meuselwitz, 

Schmölln, Gößnitz und Altenburg Feld-
straße 

Die Weihnachtsbäume sollten vollständig ab-
geputzt sein, da Lametta und Baumschmuck, 
insbesondere der aus Metall, Kunststoff 
und Glas, nicht kompostierbar sind. Die 
Weihnachtsbäume sollten nicht in Container-
standplätze oder um die Abfallbehälter herum 
abgelagert werden, da dies die Abholung des 
Abfalls erschwert oder gar verhindert.
Aus technischen Gründen ist der Recycling-
hof Gößnitz vom 22. Dezember 2008 bis 01. 
Januar 2009 durchgehend geschlossen. Vom 
22. Dezember 2008 (wetterabhängig) bis min-
destens 05. Januar 2009 ist die Kompostier-
anlage Hainichen bei Gößnitz durchgehend 
geschlossen. 

Abfalltonnen nicht vollständig geleert – wie 
vorbeugen?
Dienstleistungsbetrieb Abfallwirtschaft/
Kreisstraßenmeisterei informiert
Bei den derzeitigen frostigen Temperaturen 
kann es vorkommen, dass Bioabfall oder Rest-
müll in den Tonnen festfriert oder festklemmt. 
Entsprechend den Erfordernissen werden die 
Abfallbehälter beim Kippen automatisch so 
gerüttelt, dass sie nicht bersten aber trotzdem 
eine vollständige Leerung erfolgen kann. 
Bleibt Abfall in den Tonnen zurück, hat meist 
nasser oder eingepresster Inhalt zum Festfrie-
ren bzw. Festklemmen geführt. Hierfür sowie 
für eine fehlerhafte Befüllung können weder 
die Müllwerker noch der Landkreis verant-
wortlich gemacht werden. Die Abfuhr wird 
am nächsten planmäßigen Termin nachgeholt. 
Es besteht kein Anspruch auf Gebührenermä-
ßigung oder Schadenersatz.
Für Fragen stehen die Abfallberater unter Tel. 
03447 894041 bis 43 gern zur Verfügung.

Aus gegebenem Anlass gibt der Dienst-
leistungsbetrieb Abfallwirtschaft/Kreis-
straßenmeisterei einige Tipps, damit der 
Müll nicht in der Tonne festfriert oder 
festklemmt.
Bei der Biotonne ist folgendes zu beachten:
•  vor dem Befüllen eine Schicht geknülltes 

Zeitungspapier in die Biotonne geben 
•  möglichst keine nassen Bioabfälle in die 

Biotonne geben, diese vorher abtropfen 
lassen und sie in Zeitungspapier (keine 
Illustrierte oder Folie) wickeln 

•  den direkten Kontakt von feuchten Abfäl-
len zu den Behälterwänden erschweren, z. 
B. durch trockenes Material wie Häcksel-
gut oder geknülltes Zeitungspapier

•  besondere Vorsicht bei Laub,  es friert sehr 
schnell in der Biotonne fest. Laub und 
Grünschnitt bitte bevorzugt in die Recy-
clinghöfe und das Kompostwerk bringen

•  Bioabfall keinesfalls einstampfen, die 
Biotonne nicht überladen

•  den Bioabfall vor der Leerung z. B. mit 
einem Spaten vorsichtig von der Tonne-
ninnenwand lösen

Bei der Restabfalltonne ist folgendes zu 
beachten:
•  möglichst keine nassen Abfälle in die 

Restmülltonne geben, vorher abtropfen 
lassen

•  handelsübliche Müllbeutel verwenden, 
diese vor dem Einwerfen zubinden

•  Abfälle nicht einstampfen oder einschläm-
men 

•  Vorsicht bei größerem Schaumgummi, da 
dieser oft festklemmt

•  den Abfall vor der Leerung z. B. mit einem 
Spaten vorsichtig von der Tonneninnen-
wand lösen

Recyclinghof Gößnitz ab 2. 
Januar 2009 drei Tage in 
der Woche geöffnet
Die Öffnungszeiten des Gößnitzer Recycling-
hofes werden ab 2009 bürgerfreundlicher. 
Dienstag:   13:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag:  08:00 bis 13:00 Uhr 
Sonnabend:  08:00 bis 12:00 Uhr 
Montag, Mittwoch und Freitag muss der Re-
cyclinghof aus technischen und personellen 
Gründen geschlossen bleiben.   

Zweckverband Wasserver-
sorgung und Abwasserent-
sorgung Altenburger Land 
informiert
In der Zeit vom 8.12.2008 bis 09.01.2009 
wird die turnusmäßige Jahresablesung Ihres 
Wasserzählers erfolgen. Die Firma Metering 
Service GmbH (MSG) wird die Ablesung in 
unserem Auftrag durchführen. Bitte halten 

Ende der amtlichen Bekanntma-
chungen und Mitteilungen
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Sie die Messeinrichtung dafür im genannten 
Zeitraum zugänglich. Gleichzeitig weisen 
wir darauf hin, dass a, Dienstag, dem 23. 
Dezember und am 30. Dezember 2008 das 
Kunderbüro nur von 8:00 – 14:00 Uhr ge-
öffnet ist.
Wir wünschen allen unseren Kunden ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr.
                 Zweckverband Altenburger Land

Forstamt Weida informiert
Das Thüringer Forstamt Weida führt am 
20.12.2008 in der Zeit von 9:00–15:00 Uhr in 
Wilchwitz (ehemals Forstamt Altenburg) auf 
dem Forsthof einen „Weihnachtsbaumverkauf 
vom Förster“ durch.

Geburtstagsecke

Die Stadtverwaltung Gößnitz möchte allen 
Geburtstagsjubilaren ab dem siebzigsten 
Lebensjahr des Monats November 2008 
herzlich gratulieren. 
 
01.11.  Frau Eva Maria Harnisch
    Herr Manfred Schmidt
02.11.  Frau Erna Keßler
03.11.  Herr Bringfried Kunz
04.11.  Frau Maria-Friedegund Granzow
05.11.  Herr Joachim Oehler
06.11.  Herr Ladislaus Gebur
07.11.  Frau Margarete Wagner
    Frau Ursula Nagorsnik
09.11.  Herr Rudolf Tetzner
    Herr Manfred Jahn
11.11.  Frau Marianne Grunert
    Herr Klaus Hummel
12.11.  Frau Ingeborg Schmutzler
13.11.  Frau Christa Knarr
    Frau Hella Thurm
    Frau Elly Widiger
    Herr Bernhard Gogräfe
    Herr Manfred Weirich
15.11.  Frau Gertraut Jößner
16.11.  Frau Elfriede Pohle
    Frau Erna Gerth
    Frau Brigitte Lenz
    Frau Hannelore Tandler
    Frau Edith Härtl
17.11.  Frau Charlotte Allendorf
    Frau Erika Hertzsch
    Frau Elfriede Heinke
18.11.  Frau Renate Eller
19.11.  Frau Maria Nötzold
    Frau Christine Heusch
    Frau Renate Schröder 
    Frau Roswitha Nöbel
20.11.  Frau Christa Preiss
    Herr Rolf Schnabel
21.11.  Frau Marianne Reifegerste
23.11.  Frau Gertrud Kirstein

24.11.  Herr Günter Opitz
26.11.  Herr Georg Neuhausen
    Herr Heinz Klose
28.11.  Frau Anita Vincenz
29.11.  Frau Ilse Lange
    Frau Helga Kaiser
    Frau Eva Schnabelrauch
30.11.  Frau Hildegard Schulze
    Frau Karola Nette
    Frau Liesbeth Dittel
    Herr Wolfgang Weber

Außerdem gratulieren wir unseren Heimbe-
wohnern  in Hainichen
01.11.  Frau Johanna Thieme
07.11.  Frau Edith Lorenz
14.11.  Frau Käthe Villbrandt
21.11.  Herr Erhardt Klemm
Aus datenschutzrechtlichen Gründen wird das Geburtsjahr nicht 
veröffentlicht.

Die Stadtverwaltung Gößnitz möchte allen 
Geburtstagsjubilaren ab dem siebzigsten 
Lebensjahr des Monats Dezember 2008  
herzlich gratulieren.

01.12.  Frau Elsa Widowsky
    Herr Heinz Triller
    Herr Gerhard Theil
    Herr Hans Porzig
02.12.  Frau Christa Gabler
    Frau Renate Stremke
    Herr Kurt Rudolph
    Herr Reinhard Schmutzler
    Herr Joachim Meister
03.12.  Frau Christa Richter
    Frau Waltraud Müller
04.12.  Frau Irmgard Schraps
    Herr Gerhard Pohle
05.12.  Frau Hildegard Vettermann
    Frau Irene Winter
    Herr Gerhard Kirste
    Herr Manfred Wolf
06.12.  Frau Regina Ahrens
    Herr Harry Wolf
07.12.  Herr Horst Dietzmann
08.12.  Frau Anna Schwarz
    Frau Elfriede Porzig
09.12.  Herr Rolf Nette
10.12.  Frau Dora Marta Looke
11.12.  Frau Eva Köster
    Herr Horst Wallat
12.12.  Frau Christa Hempel
    Frau Wanda Vogel
13.12.  Frau Frieda Prößdorf 
    Herr Kurt Niederer
    Frau Renate Schmieder
16.12.  Frau Annemarie Leitzmann 

Außerdem gratulieren wir unseren Heimbe-
wohnerinnen in Hainichen
08.12.  Frau Lottchen Göbner
14.12.  Frau Elfriede Kühni

Aus datenschutzrechtlichen Gründen wird das Geburtsjahr nicht 
veröffentlicht.

Veranstaltungen in der 

Stadthalle 

Silvesterparty in der Stadt-
halle Gößnitz
mit…

Hotel Stimmungs-DJ Herrn Erler
– Disco „Fantacie“
– Persönlichem Sektempfang
– Großem KALT WARMEN Gala Schlem- 
 merbüffet mit buntem Haxenessen
 (alle Haxen sind tranchiert und ausgelöst)
 Hirschkeule in saurer Sahnesoße gebeizt,  
 Lammhaxen mit Knobi Rosmarin Jus
 Schweinshaxen in Schwarzbier Senfsoße,  
 Kalbshaxenfl eisch mit feinem Trüffelsöß- 
 chen
 Kamelkeule mit Pinienkern Rotweissoße
– eine Showeinlage mal anders
– Flambierte Überraschungseisbombe mit  
 heißen Früchten
– Feuerwerk
– Garderobe ist frei
– Kartenpreis: 37,50 EUR pro erwachsener  
 Person

Kartenbestellung und Information: 
Parkhotel Meerane; Martinstr. 54,
08393 Meerane
Tel.: 03764 77958-0 
FAX: 03764 77958-18

Bekanntmachung aus der

 Grundschule

Anmeldung zum Schulbe-
such für die Schulanfänger 
des Schuljahres 2009/2010
1. Schulpfl icht besteht für alle Kinder, die am 
1. August 2009 sechs Jahre alt sind
2. Die Anmeldung für die Grundschule 
Gößnitz fi ndet vom 15. Dezember  bis 19. 
Dezember 2008.
Bitte nutzen Sie vorzugsweise folgende 
Tage
– Dienstag, 16. Dezember 2008 
 14:00 bis 18:00 Uhr
– Mittwoch, 17. Dezember 2008 
 14:00 bis 18:00 Uhr
Bitte bringen Sie zur Anmeldung Ihr Kind mit, 
damit wir schon ein erstes kleines Gespräch 
führen können.
3. Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde 
oder das Familienstammbuch vorzulegen. 
4. Kinder, die im vergangenen Jahr vom 
Schulbesuch zurückgestellt wurden, sind 
erneut anzumelden.
5. Zu den schulärztlichen Untersuchungen 
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erhalten die Eltern persönliche Einladungen 
vom Gesundheitsamt.

Nach der Trennung von meinem Mann, 
möchte ich mich bei allen Gößnitzern,  die 
mir beigestanden haben für die umfassende 
Hilfe bedanken. Ich wünsche allen frohes 
Fest und ein gesundes neues Jahr.

Diamantene Hochzeit
Einen Menschen lieben, heißt einwilligen 
mit ihm alt zu werden.
Das Fest der Diamantene Hochzeit feierten 
am 20. November 2008            
Erika und Jürgen Hertzsch
Wir wünschen Ihnen von ganzen Herzen 
weiterhin alles erdenklich Gute aber vor allem 
noch viele schöne gemeinsame Jahre in Glück 
und Gesundheit.

Unsere neuen Erdenbürger 
in Gößnitz
Was ist ein Kind –  das was das Haus glück-
licher, 
die Liebe stärker, 
die Geduld größer, 
die Hände geschäftiger, 
die Nächte kürzer, 
die Tage länger 
und die Zukunft heller macht. 

Der Bürgermeister  Herr Wolfgang Scholz 
besuchte in den letzten Wochen   stolze Eltern 
und Geschwister und überbrachte herzliche 
Glückwünsche von der Stadtverwaltung 
Gößnitz sowie ein kleines Startpaket für die 
Babys. 

 

Emely Rödel geb. am 25.08.2008

Leah Lindner geb. am 22.09.2008

VERSCHIEDENES

Die Schuldnerberatung des Landkreises 
Altenburger Land unter der Trägerschaft des 
OTNA e.V. Altenburg informiert:
Termine der Schuldnerberatung für das 
Jahr 2009 in Schmölln  
Die Schuldnerberatung des Landkreises 
Altenburger Land unter der Trägerschaft des 
Ostthüringer Neue Arbeit Altenburg e.V. infor-
miert hiermit alle Bürger der Stadt Schmölln 
und Umgebung über die Beratungstermine für 
das erste Halbjahr 2009:  
      
für die Stadt Schmölln und Umgebung sind 
folgende Termine vorgesehen:  
 19. Januar 2009    
 09. Februar 2009    
 09. März 2009     
 06. April 2009     
 04. Mai 2009     
 08. Juni 2009     
 06. Juli 2009     
Die Beratungen fi nden jeweils in der Zeit von 
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr in der Volkshochschule 
Schmölln, K.-Liebknecht-Straße 2/4, Raum 
4 statt.    
Auch in diesem Jahr gilt, Beratungstermin 
nur nach telefonischer Voranmeldung unter: 
03447 569825. 
     
Am 25.10.2008 fand eine Festveranstaltung 
anlässlich des 325. Jahrestages des Westphä-
lischen Friedens im Landratsamt Altenburg 
statt, zu der auch wir, die Schüler der Klasse 
10b der Dietrich-Bonhoefferschule, einge-
laden waren. 
Im Verlauf der Veranstaltung kamen verschie-
dene Experten zu Wort, die sich mit Conrad 
Wolfgang von Thumbshirn, dem Politiker 
des 17.Jahrhunderts aus unserer Region, 
direkt oder indirekt beschäftigt haben. Durch 
die einzelnen Vorträge konnten wir unser 
bisher erworbenes Wissen zum Thema noch 

bereichern. So erfuhren wir gemeinsam mit 
allen Gästen der Veranstaltung Interessantes 
zum Leben und zur berufl ichen Laufbahn 
Thumbshirns, zu seinen Leistungen, über 
ein Gemälde und Münzen mit seinem Ab-
bild sowie über ein Relikt aus der Zeit des 
30jährigen Krieges . Dann durften wir unsere 
Ergebnisse aus der Arbeit während eines „Zei-
tensprünge- Projektes“ vorstellen. 3 Vertreter 
unserer Klasse erklärten den Anwesenden, in 
welcher Art und Weise wir die das Kanzleramt 
Thumbshirns mit der Tätigkeit heutiger Poli-
tiker erforscht und verglichen haben. Mittels 
Powerpoint-Präsentation wurde unsere Arbeit 
im Altenburger Stadtarchiv, unser Projekttag 
in Ponitz und alle Interviews mit Politikern 
unserer Region veranschaulicht. So konnten 
auch wir einen Beitrag zu der interessanten 
Veranstaltung leisten, die sicher für alle Teil-
nehmer sehr aufschlussreich war. 
Dem Dank, der am Ende allen Beteiligten, die 
sich mit Conrad Wolfgang von Thumbshirns 
Leben beschäftigten und damit zum Gelingen 
des Gesamtprojektes beitrugen, möchten wir 
uns anschließen. Für uns war dieser Samstag 
ein langer, aber schöner und interessanter 
Tag.

Manuel Schacke
Raphael Ramos Da Silva
Klasse 10b der Dietrich-Bonhoeffer-Schule 
Altenburg
 

Messlatte für Ehrung liegt 
hoch  
Landrat zeichnet besten Sportler des Jahres 
im Landkreis aus
Von OTZ-Redakteurin Ulrike Grötsch Al-
tenburg. Die Sportlerehrung des Altenburger 
Landes nahm am Dienstagabend Landrat 
Sieghardt Rydzewski (parteilos) gemeinsam 
mit Vertretern des Kreissportbundes im Land-
schaftssaal des Landratsamtes in Altenburg 
vor. Der Saal war bis auf den letzten Platz 
gefüllt mit Sportlern aller Altersgruppen, 
die einer Vielzahl Sportarten nachgehen. 
Das Spektrum reicht dabei vom Tanzen und 
Fußball über Fechten und Ringen sowie Kick-
boxen bis hin zu Radball und Seesport.
2008 war ein Jahr der sportlichen Superlative 
mit Olympischen Spielen und Fußball-Euro-
pameisterschaft. Aber auch im Altenburger 
Land gab es viele sportliche Höhepunkte. 
Ohne die ehrenamtlichen Übungsleiter wären 
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die zahlreichen Erfolge, die die Sportlerinnen 
und Sportler aus dem Landkreis errungen ha-
ben, nicht möglich. Sie sind es, sagte Landrat 
Rydzewski, die neben ihrer Berufstätigkeit das 
Training ihrer Schützlinge organisieren und 
in ihrer Freizeit zu zahlreichen Wettkämpfen 
fahren. Man kann nicht oft genug „Danke“ 
sagen für dieses großartige Engagement, 
begrüßte er die Sportler.
Eingedenk der Ergebnisse der Schuluntersu-
chung werden immer mehr Haltungsdefi zite, 
Herz-Kreislauf-Probleme und eingeschränkte 
Motorik schon bei Sechsjährigen festge-
stellt. Tendenz steigend. Deshalb müsse 
Sport wieder eine echte Volksbewegung 
und unverzichtbarer Lebensinhalt werden. 
Denn der körperliche Ausgleich zur heutigen 
Arbeitswelt bzw. Schule ist notwendig sowie 
eine bessere Ernährungskultur. Die Sportler 
helfen schon durch ihre Vorbildwirkung mit, 
anderen zu vermitteln, dass Sport ein wich-
tiger Faktor für einen gesunden Körper und 
Geist ist. Gute Beispiele spornen an, Sport zu 
treiben. Die erreichten Erfolge sind vielleicht 
eine noch größere Motivation für das Umfeld. 
Bevor er die Ehrung vornahm, wünschte 
er allen ein erfolgreiches Sportjahr 2009.
Geehrt wurden Sportler, die Platzierungen 
bei Europameisterschaften, Internationalen 
Deutschen Meisterschaften, Deutschen 
Meisterschaften, Süd- und Mitteldeutschen 
Meisterschaften, Landesmeisterschaften in 
diesem Jahr erreicht haben. Das waren 68 
Sportler in Einzeldisziplinen und 17 Mann-
schaften und insgesamt fünfzehn Sportarten, 
informierte Ulrich Vogel, der stellvertretende 
Vorsitzende des Kreissportbundes Altenbur-
ger Land.Kommunale Sportförderung ist für 
Tausende eine unabdingbare Voraussetzung, 
sagte Ulrich Vogel. Er dankte dem Landkreis 
sowie den Städten und Gemeinden, dem Fach-
dienst Schulverwaltung für die Schaffung von 
Rahmenbedingungen für den Sport. Geehrt 
wurden vom Seidokaikan Altenburg, von 
denen ein Teil in Schmölln trainiert, neun 
Sportler. Vom ESV Gößnitz wurden drei 
Leichtathleten ausgezeichnet. Vertreten waren 
Sportlerinnen und Sportler des PSV Schmölln, 
die im Judo erfolgreich abgeschnitten haben, 
Leichtathleten des TuS Schmölln und Vertreter 
der Schützengesellschaft Schmölln. Geehrt 
wurden Sportler des SV Gerstenberg, von 
Einheit Altenburg, SV Lerchenberg, Aqua Fun 
Wintersdorf, JFV Wintersdorf, SKD Meusel-
witz, Tanzkreis Schwarz-Gold Altenburg, TuS 
Friesen, Schützenverein Lucka, Blau-Gelb 
Ehrenberg, SV Rositz, Motor Altenburg und 
Lok Altenburg.
 
Die geehrten Sportler aus der Schmöllner 
Region 
Altenburg (OTZ/ulg.) Aus der Schmöllner 
Region wurden im Landratssaal als Sportler 
geehrt: Marcel Albrecht (4. und 6. Platz EM, 
2. Platz DM), Jörg Ehrhardt (1. internationale 

DM), Maria Junghanns 1. int. DM), Lukas 
Gurnig (1. int. DM), Fritz von Bergen (3. int. 
DM), Erik Erhardt (3. int. DM), Annett Sonn-
tag (5. EM, 3. Platz int. DM). Die genannten 
waren alle in der Sportart Karate erfolgreich. 
Aus Gößnitz waren Laura Neubert (LM), 
Karen Eltzschig (erfolgreich bei DM, MDM 
und mehrfache LM), Meike Eltzschig (LM), 
alle in der Sportart Leichtathletik vom ESV 
Gößnitz unter den Geehrten.
Marcel Schmidtke (3. MDM, LM), Martin Mi-
litzer (LM), Julia Koslowski (2. MDM,LM), 
Lydia Janitzek (1. MDM), Lissy Lichtenstein 
(3. MDM, LM) waren alle in der Sportart Judo 
erfolgreich sowie die Mannschaft U 17 mit 
Lydia Janitzek, Vivian Fricke, Franziska 
Müller, Kristin Uselmann, Lisa Kliemand 
und Christina Hantschel, die 3. bei den Mit-
teldeutschen Meisterschaften wurde, sind 
ausgezeichnet worden.
Kevin Kuhnert (LM), Karl Junghanns 
(3xLM), Marius Riebel (LM), 
Laura Rook (LM), Thomas Riebel (1. Platz 
DM), Bastian George (LM) und Katharina 
Witt (LM) waren alle in der Sportart Leicht-
athletik beim TuS Schmölln erfolgreich.
Von der Schützengesellschaft Schmölln wur-
den im Landschaftssaal 
Manfred Sonntag (2x LM Einzel, 1xLM 
Mannschaft), Andreas Flöter (1x LM Einzel 
und Mannschaft), Jens Knobloch (2x LM), 
Sven Mika (LM Junioren), Tino Kieker (LM) 
und Anne Splitt (LM Damen) ausgezeichnet. 
Außerdem erhielten die beiden Mannschaften 
im Sportschießen mit Andreas Flöter, Rüdiger 
Geier und Rolf Thielicke, die zweimal Lan-
desmeister wurden, eine Urkunde wie alle 
anderen auch.
EM (Europameisterschaft). 
DM (Deutsche Meisterschaft), 
MDM (Mitteldeutsche Meisterschaft), 
LM (Landesmeisterschaft)

Schönes Jubiläum in einer 
der ältesten Gaststätten von 
Gößnitz
Wieder war es einmal soweit. Aller 5 Jahre 
treffen sich ehemalige Schüler des 68er-
Jahrgangs der Gößnitzer Schule. In den 
vergangenen Jahren konnte das Vorhaben, 
immer in Gößnitz die Klassentreffen durch-
zuführen, verwirklicht werden. 40 Jahre 
aus der Schule, war in diesem Jahr unser 
Grund, sich wieder zu sehen. 37 Personen 
fanden sich in einer schönen Umgebung im 
„Grünen Baum“. Die Tafeln weiß gedeckt, 
mit Blumen und Kerzen geschmückt machte 
auf Alle einen einladenden Eindruck. Nach 
vorheriger Absprache gestaltete die Besitzerin 
ein wunderbares Büfett.
Mit der Wahl dieser Einrichtung wurde auch 
diesmal der richtige Griff gemacht. Die 
ehemaligen Mitglieder der Klassen 10a & 

10b waren sehr zufrieden und manche freu-
dig überrascht! Die positiven Erinnerungen 
wurden nach München, Berlin, Köln, Mee-
rane, Waldenburg und umliegenden Orte mit 
genommen.
Unser Dank für die Unterstützung zum Gelin-
gen dieses Abends gilt der Inhaberin und den 
Beschäftigten vom „Grünen Baum“.
Bis zum nächsten Besuch in Gößnitz!
                                            Dieter Hemman

Hier kommt noch ein kleines Dankeschön 
(3-4 Zeilen)

Bibliothek

Neuerscheinungen in der 
Stadtbibliothek
Belletristik
– Smaragdvogel
– Die Pestärztin
– Der Klan der Wölfi n
– die Rose von Kilgannon
Fach- und Sachbücher
– Namen die keiner mehr kennt
– Veredeln – Obst- und Ziergehölze, Rosen  
 und Kübelpfl anzen
– Katzen – 500 Fragen und Antworten
Kinder- und Jugendliteratur
– Disneys Weltenbummler 27 Bücher
– Fantastische Geschichten, 15 Bücher
   Zauberei im alten Haus
   Der geheime Garten
   Peter Pan
– Neue Tricks für kleine Zauberlehrlinge
– Urmel aus dem Eis
Die Stadtbibliothek bleibt am 30.12.2008 und 
am 02.01.2009 geschlossen.
Dank sagen möchten wir nochmals den Bür-
gerinnen und Bürgern und den Kindern, die
der Stadtbibliothek viele schöne Bücher 
gespendet haben.
Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir 
eine schöne Adventszeit, frohe und besinn-
liche Weihnachten und ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2009.

Aus der Heimatstube 
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Am 29.11.2008 fand die Ausstellungseröff-
nung „Dampfmaschinen das besondere Spiel-
zeug und Weihnachts- und Neujahrskarten“ 
der Brüder Wiedemann aus Meerane, statt.
Der Bürgermeister Wolfgang Scholz eröff-
nete diese Veranstaltung und das jüngste 
Mitglied des Fördervereins Heimatmuseum 
Gößnitz e.V. spielte auf ihrem Akkordeon 
Weihnachtslieder zur Einstimmung auf die 
Adventszeit.

Allen Mitgliedern des Fördervereins Hei-
matmuseum Gößnitz e.V.und Einwohnern 
unserer Stadt eine geruhsame Vorweih-
nachtszeit, gesunde Feiertage und alles Gute 
für das kommende Jahr.

Vereinsnachrichten 

Die Spielleute auf dem Eis
Am 15.11.2008 fand in der Eishalle Chemnitz 
die Jahresabschlussfeier der Spielleute-Union 
„Frisch voran“ e.V. SG Schmölln/Gößnitz 
statt. Die jungen und junggebliebenen des 
Vereins versuchten sich mit Schlittschuhlau-
fen. Eine Lehrerin brachte uns einige Tricks 
bei, die das Schlittschuhlaufen um einiges 
vereinfachten. Trotzdem fi el man immer 
wieder mal hin. Die ersten Runden waren 
noch etwas wackelig. Aber nach und nach 
hatte jeder Spaß daran auf dem Eis herumzu-
fl itzen. Aufeinander gestapelte Getränkekisten 
waren eigentlich als Stütze gedacht, wurden 
aber manchmal zweckentfremdend als Sitz-
möglichkeit eingesetzt. Ein kleiner Slalom in 
der Mitte der Halle war für Fortgeschrittene 
unseres Vereins gedacht und machte viel 
Spaß.Im Anschluss an das Eislaufens gesell-
ten wie uns alle noch mal zusammen, da das 
Christkind noch kommen sollte. Gleich nach 
dem Kaffeetrinken  erschien es mit weißem 
Gewand und „goldenem“ Haar. Ein jeder 
musste eine Geschichte weitererzählen um 
an ein „Sinnlosgeschenk“ zu kommen. Als 
alle solch ein Geschenk hatten, würfelte 
man und die Geschenke gingen je nach Zahl 
links oder rechts im Kreis herum. Bis die Uhr 
nach 10 min.stoppte und jeder das Geschenk, 
welches er hatte, behalten durfte und es voller 
Begeisterung auspackte. Manche Mitglieder 
versuchten  zu tauschen, solange bis jeder 
zufrieden war und glücklich nach Hause 
gehen konnte.  Es war eine gelungene Feier, 
welche wir im nächsten Jahr gern wiederholen 
möchten.
(von Janine Engert, Vanessa Luksch, Nathalie 
Schade- Bambinos der Spielleute-Union)

Wir, die Spielleute – Union „Frisch voran“ 
e.V. SG Schmölln / Gößnitz wünschen
unseren Mitgliedern und Ihren Familien,
allen Ehrenamtlichen und Fans unseres Ver-
eines, den Kommunen, Verbänden, Ämtern 
und Sponsoren sowie all jenen, die uns 2008 
in unserer Arbeit unterstützten

Frohe Weihnachten
und ein gesundes Neues Jahr 2009. 
Danke für Ihre Treue!

 

NEUES VOM TUS 
GÖSSNITZ
6. LANDESFINALE „MACH MIT“ in 
Bad Blankenburg
Auch die Sportler des TUS Gößnitz waren 
dabei 
Nun schon zum 6. Mal fand am 15.11.2008 
das Landesfi nale unter dem Motto „ Mach mit“ 
in der Landessportschule Bad Blankenburg 
statt. Das sich dieser sportliche Wettkampf, 
organisiert durch die Turnjugend des Lan-
dessportbundes, immer größer werdender 
Beliebtheit erfreut, zeigten die Teilnehmer-
zahlen. Auch in diesem Jahr konnte man ein 
großes Plus verbuchen.
Insgesamt gingen 16 Mannschaften im Alter 
von 5–8 und 9–12 Jahren an den Start. 
Mit spannenden Staffelwettkämpfen begann 
der „Mach mit“ Wettstreit. Hier mussten die 
kleinen und großen Sportler nicht nur Kraft 
und Schnelligkeit beweisen, sondern auch der 
geschickte Umgang mit dem Ball oder einem 
Pappdeckel konnte ihnen wertvolle Punkte 
sichern. Nun folgte der sportliche Wettkampf 
für das Gehirn. Quizfragen aus dem Bereich 
des Sports galt es richtig zu beantworten. Aber 
man merkte gleich unsere Teilnehmer sind 
nicht nur körperlich sondern auch geistig rich-
tig fi t. Jetzt endlich konnten sich die jüngeren 
Sportler bei ein paar Wienern wieder richtig 
stärken. Sie mussten neue Energie tanken um 
die noch folgenden sportlichen Aktivitäten 
meistern zu können. In der Zwischenzeit 
bestritten die 6 Teilnehmer der 9-12jährigen 
Einzelwettkämpfe. Hier konnte nun jeder 
seine persönliche Stärke unter Beweis stellen, 
ob beim Liegestütz, an der Kletterstange, beim 
Ballzielwurf, dem Pyramidenbau, schnellen 
Sprüngen oder dem Hockeyspiel.

Den Tag beendeten die Wettkämpfer mit 
einem Memoryspiel auf die sportliche Art 
und Weise.
Der Höhepunkt eines jeden „ Mach mit „ 
Wettstreites ist natürlich die Siegerehrung.
Wenn auch  nicht jeder mit einer Medaille 
nach Hause fahren konnte, so waren  alle stolz 
dabei gewesen zu sein und mit einem tollen 
T-Shirt, einer Urkunde sowie einem kleinen 
Sportgerät den Eltern von dem tollen Tag 
erzählen zu können. 
Die Sportler des Turn- und Sportverein 
Gößnitz  waren zum 1.Mal dabei und total 
begeistert und sie haben sich vorgenommen 
im nächsten Jahr wieder dabei zu sein.
Sport frei!
                      Die Sportler des TUS Gößnitz   

Geburtstagsecke der Vereine

Geburtstagsecke des ESV90
Folgende Kameradinnen und Kameraden 
feierten Ihren Geburtstag:
Im November:  
Britta Große, Anita Grimm, Nicole Hoch-
mut, Sissi Maaß, Dirk Rauschenbach, Falk 
Wagner
Im Dezember:  
Marion Pfau, Lisa Hendel, Jürgen Beer, Horst 
Große, Helmut, Hamisch, Klaus Hunger, 
Volker Kirmse und Karl-Heinz-Meier der 
Seine 65. Feierte. 
Der Verein wünscht alles Gute, Gesundheit 
und Wohlergehen.

Der Vorstand des ESV Goessnitz wünscht allen 
Keglerinnen und Keglern sowie allen Mitglie-
dern und Sympatiesanten sowie Gönnern und 
Sponsoren ein ruhiges und gesegnetes Weih-
nachtsfest, besinnliche Stunden im Kreise der 
Familie oder mit Freunden sowie ein guten 
Rutsch ins neue Jahr 2009 sowie alle Zeit ein 
„3 fach donnerndes Gut Holz“
                                             Joachim Pfeifer
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Geburtstagsecke FSV Göß-
nitz e.V. 
Der Vorstand des Vereins wünscht nachträg-
lich folgenden Sportfreunden alles Gute, 
Gesundheit und Schaffenskraft:
September:
Fabian Bräunlich, Uwe Goerke, Sebastian 
Haubold, Maximilian Hauschild, Jörg 
Jähnichen, Olaf Meier, Roland Klinger, 
Nobert Pfefferkorn, Denis Rieger, Ralf Pötz-
schner, Fabian Rösicke, Maximillian Stumpp, 
Jens Schiebold, Maurice Tauber, Eric Wagner, 
Lucas Wagner, Christian Winter
Oktober:
Matthias Albrecht, Kevin Bahr, Sebastian 
Köhler, Ralf Dobritzsch, Lutz Goerke, Joa-
chim Petzold, Robby Rieger, Jens Wagner, 
Florian Herrmann 
November:
Ralf Becker, Thomas Christ, Chris Desenik, 
Lutz Dittel, Kai-Uwe Gaumert, Lucas Goerke, 
Jens Kutschbach, Christoph Köhler, Mathias 
Lack, Maik Raue, Falko Sander, Savina 
Schlenzig, Maximilan Schulz, Paul Stumpp, 
Benjamin Winkler 
SCHUSS TOR, SCHUSS TOR, SCHUSS 
TOR!

Sportnachrichten

Vorschau FSV Gößnitz für 
den Zeitraum 14.12.2008 
bis 14.2.2009
· Sonntag, den 14.12.2008
Hallenfußballturnier Kreismeisterschaft 
Endrunde Altenburger Wenzelhalle
E-Junioren 14.00 bis 18.00 Uhr
· Freitag, den 19.12.2008
Hallenfußballturnier in Gera Sporthalle 
*OSSL*
Veranstalter OTG Gera für 1. Herrenmann-
schaften ab 18.00 Uhr
· Samstag, den 20.12.2008
Vereinsmeisterschaft des FSV Gößnitz in der 
Turnhalle Waldenburger Straße
Beginn: 14.00 Uhr
Hallenfußballturnier Kreismeisterschaft 
Endrunde Altenburger Wenzelhalle
F-Junioren 14.00 bis 18.00 Uhr
· Samstag, den 3.1.2009
Hallenfußballturnier in der Schulturnhalle 
Gößnitz
Veranstalter FSV Gößnitz
Vormittag: E-Junioren  9.00  bis 13.00 Uhr
Nachmittag: C-Junioren 14.00 bis 18.00 Uhr
Hallenfußballturnier in Zwickau Sportforum 
*SOJUS*
Veranstalter VfB Eckersbach: II. Herrenmann-
schaften    9.00 bis 13.00 Uhr
Hallenfußballturnier in Ziegelheim / Alte 
Herren ab 13.0 Uhr

Veranstalter: LSV Frohnsdorf / Ziegelheim
· Sonntag, den 4.1.2009
Hallenfussballturnier in der Schulturnhalle 
Gößnitz
Veranstalter FSV Gößnitz
Vormittag:   D-Junioren 9.00  bis 13.00 Uhr
Nachmittag: A-Junioren 14.00 bis 18.00 Uhr
· Freitag, den 9.1.2009
Sparkassencup in der Ostthüringenhalle 
Schmölln
Veranstalter: SV Schmölln / 1. Herrenmann-
schaften Beginn: 19.00 Uhr
· Samstag, den 10.1.2009
Hallenfußballturnier für Alte Herren in Grün-
heite / Vogtland
Veranstalter: SV Brunn  
Beginn: 11.00 Uhr
Hallenfussballturnier in der Schulturnhalle 
Gößnitz
Veranstalter FSV Gößnitz
Vormittag:   F-Junioren  9.00  bis 13.00 Uhr
· Freitag, den 16.1.2009
Hallenfußballturnier Kreismeisterschaft End-
runde Altenburg * GOLDENER PFLUG *
Herrenmannschaften  / Beginn : 18.00 Uhr
· Sonntag, den 18.1.2009
Hallenfussballturnier in der Schulturnhalle 
Gößnitz
Veranstalter FSV Gößnitz
Vormittag: C-Junioren 9.00  bis 13.00 Uhr
Nachmittag: 2.Herren 14.00 bis 18.00 Uhr
· Samstag, den 24.1.2009
Hallenfussballturnier in der Schulturnhalle 
Gößnitz
Veranstalter FSV Gößnitz
Vormittag:   F-Junioren 9.00  bis 13.00 Uhr
Nachmittag: 1.Herren  14.00 bis 18.00 Uhr
· Sonntag, den 25.1.1009
Hallenfußballturnier in der Schulturnhalle 
Gößnitz
Veranstalter FSV Gößnitz
Vormittag: E-Junioren  9.00  bis 13.00 Uhr
Hallenfußballturnier in Ronneburg Sporthalle 
Zeitzer Straße
Veranstalter: SV Ronneburg / SSV Großen-
stein  D-Junioren Beginn: 13.30 Uhr
· Samstag, den 31.1.2009
Hallenfußballturnier in der Schulturnhalle 
Gößnitz
Veranstalter FSV Gößnitz
Vormittag: Alte Herren 9.00  bis 13.00 Uhr
Nachmittag: 1. Herren 14.00 bis 18.00 Uhr
· Sonntag, den 1.2.2009
Hallenfußballturnier in der Schulturnhalle 
Gößnitz
Veranstalter FSV Gößnitz
Nachmittag:  B-Junioren 14.00  bis 18.00 Uhr
· Samstag, den 7.2.2009
Hallenfußballturnier in der Schulturnhalle 
Gößnitz
Veranstalter FSV Gößnitz
Nachmittag: 1. Herren 14.00 bis 18.00 Uhr
· Sonntag, den 8.2.2009
Hallenfußballturnier in Ronneburg Sporthalle 
Zeitzer Straße

Veranstalter: SV Ronneburg / SSV Großen-
stein  E-Junioren Beginn: 9.00 Uhr
· Samstag, den 14.2.2009
Freundschaftsspiel (Bezirksliga)
FSV Gößnitz I – SV Fockendorf I  
Anstoß: 14.00 Uhr

Neues vom Kegelverein 
ESV 90 Goessnitz
Punktspiele: 1.11.08
KV Altkirchen 1996 II – ESV Goessnitz 1
2580 Kegel – 2484 Kegel - 69 Kegel
Gegen eine ausgeglichene Mannschaft von 
Altkirchen hatte, die 1.te keine Chance, 
während die Altkirchener Ergebnisse von 
412 – 456 von Kegel spielten, erreichten die 
Goessnitzer Ergebnisse von 378 – 439. An 
diesem Tag gab es für den ESV nichts zu 
gewinnen und die Altkirchener Kameraden 
siegten verdient. Man steht jetzt mit 8 : 2 
Punkten an der 2. Stelle der Tabelle. Diese 
Niederlage wirft Euch doch nicht um. Wei-
ter gut spielen, dann kommt das Siegen von 
allein. Die Besten: Höfer, J. 439; Maaß, H. 
430; Kirmse, V. 430; Große, D. 416.

15.11.08
ESV Goessnitz 1 – SV Dobitschen 1
2442 Kegel – 2419 Kegel   + 23 Kegel
Gegen den Spitzenreiter, SV Dobitschen 
wurde mit einer geschlossenen Mannschafts-
leistung dem Tabellenführer die 1. Niederlage 
beigebracht. Obwohl der SV Dobitschen nach 
dem 3. Start er noch in Führung lag, blieb es 
dem Goessnitzer Schlussstarter „Routinier“ 
Dirk Große vorbehalten den „Sack zuzuma-
chen“, und 2 wichtige Heimpunkte in der 
Pleißestadt zu behalten. Der Heimnimbus 
bleibt weiter bestehen, endlich eine „Heim-
macht“. Weiter so konzentriert dann ist auf der 
Goessnitzer Bahn nichts mehr zu holen.
„Haut rein Jungs“. 

ESV Goessnitz 2 – SV Großstöbnitz 1
2388 Kegel – 2179 Kegel   + 209 Kegel

In einem überlegt geführten Spiel bekam die 
einstige „Kegelmacht Großstöbnitz“ eine 
Lehrstunde von der Gößnitzer 2.ten. Bei 
Großstöbnitz und das zeigt die Tatsache, dass 
der „alte Kämpfer“ Helmut  Schwarzer mit 
395 Kegel den Besten macht wie „nieder“ die 
Großstöbnitzer sind.
Bei Goessnitz spielte „Routinier“ Stefan 
Müller mit 438 Kegel das beste Ergebnis. 
Klasse Männer weiter so, dass macht spaß 
auf mehr.
Die Besten: Müller St. 438,; F. Wagner 407; 
D. Rauschenbach 417 Kegel.
Joachim Pfeifer 

Erfolgreicher Einstand!
Mit neun Athleten waren die Altenburger 
Leichtathleten bei den offenen Dresdner 
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Kreismeisterschaften in den Altersklassen 
8–13 präsent.
Die Wettbewerbe, die in der Trainingshalle 
des DSC 1898 Dresden ausgetragen wurden, 
sahen vor allem Vereine aus der näheren 
Region am Start. Die Bilanz der neun Alten-
burger Teilnehmer fällt positiv aus. Erreicht 
wurden fünf-erste, acht-zweite, zwei-dritte, 
zwei-vierte und ein-fünfter Platz und das mit 
vielen persönlichen Bestleistungen.
Die Ergebnisse ohne persönliche Einschät-
zung.
AK 12m 
Roman Klem 1. Weitsprung   4,84 m
Roman Klem 2. 60 m Lauf   8,55 sek
Roman Klem   2. Hochsprung   1,47 m

AK 11w 
Lisa Karczmarezyk 1. 50 m Lauf   7,38 sek 
(Vorl. 7,21 sek) p.B.

Rekordbeteiligung am Wer-
dauer Waldlauf
 Werdau. Rund um zufrieden war der Or-
ganisator des Werdauer Waldlaufes Peter 
Schmidt.
Bei grandiosem Wetter beteiligten sich am 
Herbstmarathon 321 Sportler. Insgesamt 
kamen im Jubiläumsjahr des 30. Werdauer 
Waldlaufes im Frühjahr und Herbst über 1000 
Sportler nach Werdau. 
 Oberbürgermeister Ralf Tittmann gab zum 
ersten Mal nach seinem Amtsantritt im August  
den Startschuss.
Andreas Bram aus Dresden holte sich den 
Sieg im Marathon mit der Zeit  von 2:53,41 
Stunden. Dicht gefolgt von Sven Thiele aus 
Fraureuth mit 2:58,02 Stunden und dem 
Nürnberger Robert Wimmer, welcher Gewin-
ner des diesjährigen Deutschlandlaufes und 
Bayrischer Meister über 100 Kilometer ist.
 Stefan Wolfrum aus Münchberg und Ver-
einskollege Stefan Macht konnten beim 
Paarlauf-Marathon den Sieg nach Hause 
tragen. Bester Läuferin war Petra Neumann 
vom ESV Zwickau mit 3:30,58 Stunden.
Insgesamt starteten 120 Einzelläufer und 50 
Zweier-Mannschaften. 70 Frauen und Män-
ner gingen auf die 12 Kilometer-Strecke im 
Werdauer Wald als Nordic-Walker, Jogger und 
Wanderer  auf einem separaten Kurs.
 Foto-Müller aus Arnstadt sorgte mit den 
Schnappschüssen von jedem Läufer für 
bleibende Erinnerungen. Beliebt ist der Lauf 
nicht nur bei Läufern aus der Umgebung. 
Aus Bayern, Hamburg und Berlin reisten 

die Aktiven an. Eine Läuferin hat 9 Stunden 
Bahnfahrt aus Münster auf sich genommen, 
um in Werdau dabei zu sein.
 Anton Lautner berichtet in seinem Report 
im Internet auf www.marathon4you.de in 
seiner Laufbeschreibung von „Verrückten und 
Wahnsinnigen“. An Elferteich hat ein Läufer 
die Bader als verrückt bezeichnet, bei diesen 
Temperaturen ins Wasser zu gehen. Und der 
Badegast konterte mit der Bemerkung „Ihr 
seid ja noch verrückter, einen Marathon zu 
laufen.“ Alles ist eben nur eine Frage des 
Standpunktes und des Trainings.
 Zum Silvesterlauf beginnt der Wettkampf um 
10.00 Uhr an der Turnhalle der Sportschule, in 
welcher sich das Meldebüro befi ndet und die 
Siegerehrung durchgeführt wird. Ausgetragen 
wird der 12 km-Lauf und für Walker, Wanderer 
und Jogger der 7,3 km Lauf. 

 

 Oberbürgermeister Ralf Tittmann gab erstma-
lig den Startschuss für den Marathonlauf. 

Neue Chronik erschienen
Werdau. Am 20. November fand die Prä-
sentation der Chronik der Stadt Werdau Teil 

KOMMUNALE  ARBEITSGEMEINSCHAFT

„Terra plisnensis – Pleißner Land“      Crimmitschau – Gößnitz – Meerane – Schmölln – Werdau

Lisa Karczmarezyk 2. Weitsprung 4,56 m    
(p.B.)
Lisa Karczmarezyk 2. 60 m Hürden 10,61 
sek  (p.B.)
Eileen Nebel  1. Hochsprung   1,38 m
Eileen Nebel  2. 50 m Lauf   7,68 sek

AK 11m 
Tony Simon 2. 1000 m Lauf  3:36,32 min
Tony Simon 3. 60 m Hürden 10,57 sek   
(p.B.)

AK 10m 
Max Schmidt 3. 50 m Lauf  7 , 9 0  s e k    
(p.B.)

AK  8m 
Leon Schellenberg 2. Weitsprung  3,82 m 
Leon Schellenberg 1. 50 m Lauf   7,91 sek    
(p.B.)     
Artur Klem 1. Weitsprung  3 , 9 2  m      
(p.B.)

Artur Klem 2. 50 m Lauf  8 , 1 0  s e k    
(p.B.)
Daniel Breinl  5. Weitsprung   3,23 m      
(p.B.)

AK 8w  
Paula Koßeck  4. 50 m Lauf   8,92 sek    
(p.B.)
Paula Koßeck  4. Weitsprung   3,11 m

AK 9m 
Paul Schlehann kam ins Mittelfeld

Ein Blick voraus für die nächsten Wett-
kämpfe.
Bereits am 7. 12.08 veranstaltet der FSV Meu-
selwitz mit dem SV Rositz in der Meuselwitzer 
Schnaudertalhalle sein erstes Hallenmeeting. 
Die Generalprobe, sozusagen die Nagelprobe 
für die TLV Hallenmeisterschaften im Januar, 
erfolgt am 21.12. in Halle/Brandberge.

II  in der Stadt-
halle Pleißental 
statt.  Vom 18. 
Jahrhundert bis 
in die Gegen-
wart reicht die 
Zeitachse dieses 
g e w i c h t i g e n 
Werkes. 
Oberbürgermei-
ster Ralf Titt-
mann führte aus, 
dass im Jahre 
1865 Franz Otto Stichart die letzte Chronik 
der Fabrikstadt Werdau veröffentlichte. Wohl 
kaum jemand hätte daran gedacht, dass nahezu 
150 Jahre vergehen sollten, bis unseren Wer-
dauern wieder eine Chronik übergeben werden 
kann. Im Verlauf der Vorbereitung zur 700-
Jahrfeier unserer Stadt im Jahr 2004 wurde 
der Gedanke geboren, zu diesem Anlass eine 
Neufassung der Stadtchronik vorzulegen.
Im Jahr 1999 beschloss der Stadtrat einen 
Chronikausschuss zu berufen, dessen Mit-
glieder ehrenamtlich mitarbeiten sollten. Un-
ter Felderführung von Dr. Hans-Jürgen Beier 
gehörten Mitarbeitern aus dem Stadtarchiv 
und dem Museum dem Chronikausschuss 
an. Es wirkten weiterhin mit: Inge Hempel, 
der leider verstorbenen Rolf Hertel, Winfried 
Horn, Georg Meusel, Peter Müller, Lore 
Oehler, Walter Schneider, Katrin Schwanitz, 
Werner Seifert und Werner Wille. Für die 
Endfassung des 2. Teiles konnte Dr. Matthias 
Kluge gewonnen werden. Der ehemaligen 
Oberbürgermeister, Volkmar Dittrich, machte 
die Chronik während seiner Amtszeit zur 

Informationen aus Werdau
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Chefsache. Die ersten Exemplare konnten 
schon am Vorstellungstag in der Stadthalle 
verkauft werden. Große Nachfrage herrschte 
am Verkaufsstand. Viele Käufer ließen sich die 
Gelegenheit nicht entgehen, das Werk von den 
Autoren persönlich signieren zu lassen. 
In der Bürgerinformation des Rathauses ist 
die Chronik zum Einführungspreis von 25,-- 
Euro erhältlich. Ab Januar kostet das Werk 
28,– Euro.
„Erleichterung und berechtigter Stolz war bei 
allen Autoren zu spüren, denn das vorgestellte 
Baby war keine leichte Geburt“, betonte Dr. 
Matthias Kluge. Es sollte stets berücksichtigt 
werden: „Geschichte bleibt eine Annährungs-
wissenschaft, ein individuelles Wahrheitsmo-
nopol ist unmöglich.“ 
Schüler der Kreismusikschule und der 
Tanzgruppe Umweltschule umrahmten die 
Veranstaltung meisterhaft mit den Tanztheater 
„Ägidius und das Reh“.

Weihnachten im Stadt- und 
Dampfmaschinenmuseum 
Werdau – immer einen Be-
such wert...
Seit vielen Jah-
ren ist es zur 
Tradition ge-
worden, dass 
im Stadt- und 
D a m p f m a -
schinenmuse-
um eine Aus-
stellung von 
Dampfmaschi-
nen und dem 
dazugehörigen Blechspielzeug gezeigt wird. 
In einer Zeit, wo Computer und ferngesteuerte 
bzw. mit Batterie betriebene Spielsachen das 
Sagen haben, erinnern wir als Museum gern 
an die relativ ruhige besinnliche Zeit, als der 
Vater am Abend die Spielzeugdampfmaschine 
auf den Küchentisch stellte und wir Kinder 
mit großen Augen beim Spielen zuschauen 
durften. Das war schon damals Technik, die 
begeisterte....
Genauso wollen wir Sie und Ihre Kinder 
begeistern mit Spielzeugdampfmaschinen, 
Karussells und Blechfi guren. Auf dem all-
jährlichen vierstöckigen Dampfberg drehen 
sich rund 300 Teile. Auf der Spitze thront wie 
immer der Drehkran mit Federmechanismus 
der Firma GELY aus dem Jahre 1934. Weiter 
unten fährt die Drahtseilbahn aus Blech und 
daneben dreht sich das kleine Karussell. Dazu 
aufgestellt und in Bewegung sind die kleinen 
Dampfmaschinen um 1920, die über Trans-
missionen dieses Spielzeug einst angetrieben 
haben. Blechfi guren in Form von Scheren-
schleifern, Schuster, Tischler, Waldarbeiter, 
Tänzer und andere mehr zeigen blechern ihre 
Arbeit. Übrigens hat das Museum Werdau die 

wohl umfangreichste Blechspielzeugsamm-
lung Mitteldeutschlands.
Die Weihnachtsausstellung „Wir machen 
Dampf..“ ist vom 30. November 2008 bis zum 
11. Januar 2009 von Sonntag bis Donnerstag 
von 10–16 Uhr und Samstag von 13–17 Uhr 
zu sehen. Am 24.und 25. Dezember, sowie 
am 31.Dezember und 01. Januar lassen wir 
unsere Türen geschlossen und Sie in Ruhe 
und Besinnlichkeit feiern.
 

Informationen aus Meerane
Es weihnachtet im Heimat-
museum
Auch im Heimatmuseum Meerane im Alten 
Rathaus am Markt wird es zum Jahresende 
weihnachtlich: Vom 28. November 2008 bis 
zum 4. Januar 2009 ist hier die diesjährige 
Weihnachtsausstellung zu sehen. Viele 
weihnachtliche Exponate stimmen auf die 
Advents- und Weihnachtszeit ein.  Zu den 
besonderen Ausstellungsstücken zählen in 
diesem Jahr ein „Miniatur-Rummel“, den der 
Gößnitzer Karl Heinz Schnabel als Leihgabe 
zur Verfügung stellt, und eine Miniatur-
Weihnachtspyramiden-Sammlung.
Die Kindereinrichtungen der Stadt Meerane 
werden sich am traditionellen Wettbewerb 
um den schönsten Weihnachtsbaumschmuck 
beteiligen und die kleinen Weihnachtsbäum-
chen, die in den Ausstellungsräumen aufge-
stellt werden, wieder mit selbstgebasteltem 
Weihnachtsschmuck gestalten.
Das Heimatmuseum im Alten Rathaus, Markt 
3, ist geöffnet:
Montag bis Donnerstag 10–12 und 13–17 Uhr, 
Freitag 10–13 und Sonntag 14–17 Uhr.

Ein Rummelplatz im Kleinformat ist in der Weih-
nachtsausstellung im Meeraner Heimatmuseum zu 
sehen. Foto: Stadtverwaltung Meerane

„Hochzeitswald am West-
weg“ wächst auf 102 Bäum-
chen
Mit der vierten Pfl anzung im neuen „Hoch-
zeitswald am Westweg“ ist dieser auf ins-
gesamt 102 Bäumchen angewachsen. Zur 
diesjährigen Pfl anzung am 9. November 
2008 wurden 33 Bäumchen von Meeraner 
Bürgerinnen und Bürgern gepfl anzt. 

Bürgermeister Prof. Dr. Lothar Ungerer und 
die Standesbeamtin Monika Profe konnten 
bei schönstem Sonnenschein viele Besucher 
im Hochzeitswald begrüßen, da viele die 
Pfl anzung eines Bäumchens mit der ganzen 
Familie feiern. 
„Ich möchte allen, die heute einen Baum 
pfl anzen, ein großes Dankeschön ausspre-
chen. Jeder Baum ist Ihr Geschenk für die 
nachfolgende Generation, er hilft unserem 
Klima und jeder Baum ist ein Sinnbild für 
das Leben“, sagte Bürgermeister Prof. Dr. 
Lothar Ungerer zur Begrüßung. 
Wie immer war die Bandbreite der Anlässe, 
ein Bäumchen zu pfl anzen, sehr groß. Dazu 
gehörten Hochzeit, Jubiläumshochzeit und 
Jubiläumsgeburtstage, die Geburt eines Kin-
des oder auch ein Klassentreffen. Auch zur 
Erinnerung an einen lieben Menschen werden 
Bäumchen gepfl anzt. 

Erhard Günther (2.v.l.) hatte zum 70. Ge-
burtstag ein Bäumchen bekommen, im Bild 
gemeinsam mit Frau Irene, Tochter Bettina 
und Enkel Jonas

Sylvia und Peter Münzberg feierten in diesem 
Jahr Silberhochzeit. Die Familie Münzberg 
hat bereits fünf Bäumchen im Hochzeitswald 
gepfl anzt.

Von 1960 bis 1970 haben sie gemeinsam die 
Schulbank in der Pestalozzischule gedrückt, 
anlässlich des Klassentreffens am 8. Novem-
ber 2008 pfl anzten sie einen Spitzahorn im 
Hochzeitswald. Die Idee hatte Karin Richter, 
die heute noch in Meerane zu Hause ist. Fotos: 
Stadtverwaltung Meerane
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All unseren Mietern, Wohnungseigentümern

und Geschäftspartnern wünschen wir ein

frohes Weihnachtsfest sowie

ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr.

Unsere Geschäftsstelle ist vom 23.12.08 bis 02.01.09 geschlossen.
Ab 05. Januar 09 sind wir wieder für Sie da.
Bei auftretenden Störungen rufen Sie bitte unsere
Dienstbereitschaft unter der

Wohnungsverwaltung Schmölln GmbH

Rufnummer  0162 2646450.

Mit diesem Weihnachtsgruß wünschen wir
unseren Patienten und deren Angehörigen

alles Gute und für 2009
guten Start, Gesundheit und Glück.

einen

Ihre Physiotherapie Gisela Becker
und Marion Vorwerg
Zwickauer Straße 7 b
04639 Gößnitz
Telefon 034493 21466

„Ein frohes Fest“
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Reisebür Scheper
11.01.2009 Biathlon Weltcup Oberhof, Fahrt im Fernreisebus ab/bis Wohnort,
Eintrittskarten Biathlon-Arena für zwei Wettkämpfe

Unsere Gruppenreisen 2009

90,– € p.P.

Beratung und Reiseanmeldung ab sofort in unseren Filialen!

Badeurlaub auf Mallorca – Can Picafort, Flug ab Leipzig,
Santa Fee***, pension, direkte Strandlage
10.-24.06.2009 Hotel

Halb ab 766,– € im DZ mit Meerblick

28.06.-05.07.2009 Kreuzfahrt in die Norwegischen Fjorde mit der Costa Magica,
Vollpension ab p.P.829,– € in 2-Bett-Innen-Kabine

02.-16.10.2009 Traumurlaub in Tunesien, Flug ab Leipzig, Hotel LTI-Thalasso
Monastir*****, alles inklusive, direkte Strandlage ab

789,–
849,– €

€

im DZ
( im Seniorenzimmer „55+“)

Wir wünschen unseren Kunden
eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit
und einen guten Start ins Jahr 2009!

Ziegelstraße 2 · 04639 Gößnitz · Tel. 034493 31449
Simmel-Center in Meerane · August-Bebel-Straße 65 · Tel. 03764-186666
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